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Beschreibung: 

 

Untersuchungsgegenstand des Vorhabens ist die Fernsehserie als Reflexion und als Projektion 

des Medienwandels. Ziel des Vorhabens ist es, über die Analyse ausgewählter, überwiegend 

rezenter Fernsehserien zu einer Einschätzung der Funktion speziell des Fernsehens für den 

Medienwandel zu gelangen. Umgekehrt soll diese Analyse zu einem veränderten Verständnis 

des Medienwandels im Ausgang vom Fernsehen beitragen. 

Die zeitgenössische Fernsehserie präsentiert sich dabei zunehmend als ein transmediales Phä-

nomen, vollzieht im Zuge des digitalen Medienwandels eine stete Überschreitung der eigenen 

medialen Grenzen. Fernsehserien lösen sich aus dem televisuellen Sendefluss, werden auf an-

deren medialen Plattformen rezipiert und in ihren Narrationen durch inter- und transmediale 

Erweiterungen und Ergänzungen (DVD-Extras, Webisodes, Online-Spiele, Wikis) angereichert. 

Die transmediale Expansion der Serie soll dabei einerseits als prägnanter Prozess des Wandels 

von Formen und Formaten des Fernsehens nachgezeichnet werden. Andererseits gilt es in ei-

ner Spiegelungsfigur diese Expansion als Serie zu begreifen, d.h. Serialisierung als eine grund-

legende Verlaufsform der Mediatisierung als Transmediatisierung zu untersuchen 

 

 

Weitere Informationen: http://www.mediatisiertewelten.de/startseite/ 

http://www.mediatisiertewelten.de/startseite/

